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2. Bundesliga Herren

1. FC Saarbrücken-TT II : TTC GW Bad Hamm 
Samstag, 19.11.2022, 12:00 Uhr

1. FC Saarbrücken-TT II und TTC GW Bad Hamm teilen sich 
die Punkte

Im Spiel der 2. Bundesliga Herren traf der 1. FC Saarbrücken-TT II am vergangenen Samstag im 7.
Saisonspiel auf den TTC GW Bad Hamm. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 5:5 einen Punkt. Dabei kamen die Zuschauer in den Genuss von 6 Fünf-
Satz-Spielen. Das letzte Match des Tages gewann Andre Bertelsmeier, der durch diesen Sieg das
Unentschieden für den Gast sicherte. Garant für dieses Unentschieden war insbesondere das obere
Paarkreuz des Heimteams, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass
der TTC GW Bad Hamm dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Der Verlauf im Einzelnen: Polansky / Kobayashi waren im Doppel gegen Mcdonald / Pellny nicht zu
stoppen und gewannen überzeugend mit 3:0. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an
die Gäste, so dass Kosolosky / Hübgen über die 1:3-Niederlage gegen Shah / Ullmann
hinweggetröstet werden mussten. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend
mit den Einzeln. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Tomas Polansky Jonatan Mcdonald
in fünf Sätzen. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Hiromu Kobayashi und
Manush Utpalbhai Shah, das Hiromu Kobayashi letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden
konnte. Dann ging es beim Stand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte.
Fünf Sätze lang beharkten sich Olav Kosolosky und Andre Bertelsmeier, bevor der Gastspieler einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. 5:11, 8:11, 11:7, 11:5, 4:11 hieß es am Ende des
nächsten Spiels, als Peter Hribar und Lleyton Ullmann am Tisch die Klingen kreuzten. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 3:3. Tomas Polansky überzeugte im Match gegen Manush Utpalbhai
Shah, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Hiromu Kobayashi wehrte eine 1:0 Satzführung von Jonatan
Mcdonald ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Fünf Sätze lang hingegen
beharkten sich Olav Kosolosky und Lleyton Ullmann, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte
und den 3:2-Sieg perfekt machte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Ullmann mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Im nun folgenden abschließenden Einzel
erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte
folgendes Resultat: Heimteam 5 Punkte, Auswärtsteam 4 Punkte. Gekämpft bis zum Schluss hatte
Peter Hribar in der Partie gegen Andre Bertelsmeier, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben.
Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Unentschieden des 1. FC Saarbrücken-TT II geht es nun im nächsten Spiel am
04.12.2022 gegen den TTC OE Bad Homburg 1987, während der TTC GW Bad Hamm am
20.11.2022 gegen den TV 1879 Hilpoltstein antritt.

 Statistik:
 1. FC Saarbrücken-TT II

Doppel: Polansky / Kobayashi 1:0, Kosolosky / Hübgen 0:1 
Einzel: T. Polansky 2:0, H. Kobayashi 2:0, O. Kosolosky 0:2, P. Hribar 0:2 
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 TTC GW Bad Hamm
Doppel: Mcdonald / Pellny 0:1, Shah / Ullmann 1:0 
Einzel: M. Shah 0:2, J. Mcdonald 0:2, L. Ullmann 2:0, A. Bertelsmeier 2:0


